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Weitere Broschiiren, Informati-
onsblitter usw. über Kanada sind
bei folgenden kanadisehen Aus-
landsvertretungen erhÀitiich:

Kanadisehe Botschaft
53 Bonn/BRD
Frîedrich-Wilhelm-Str. 18

Kanadische MiiitÂrmission und
Kanadisehes Konsulat
i Berlin 30
Europa-Center

Kanadisehes Generaikonsulat
4 Düsseldorf/BRD
Immermannstr. 3

Kanadisches Generaîkonsulat
7000 Stuttgart i/BRD
Kbnigstr. 20

Kanadisches Generaîkonsulat
2000 Hamburg 36/BRD
E splanade 41-47

Kanadische Botschaft
1010 Wienft5sterreich
Dr. -Kari-Lueger-Ring 10

Kanadische Botschaft
3000 Bern/Schweiz
Kirchenfeldstr. 88

Moskau feierte Kanadas Eislýufer

Die kanadisehe Meisterin Lynn Nightingale ge-
wann Anfang Dezember bei dem. internationalen
Eiskunstlaufwettbewerb der "Moskauer Nachrich-
ten" den Einzellauf der Damen. 13 Lânder hat-
ten Tejinelimer zu diesem Wettbewerb geschickt,
der vom Eiskunstiaufverband der UdSSR ausge-
riebtet wurde.
Kanadas offizielie Vertretung bestand aus

Lynn Nightingale und dem Eistânzerpaar Barbara
Berezowski/David Porter, die Fiinf te wurden. Im
Oktober hatten sie bei dem kanadisehen Eis-
kunstlaufwettbewerb "Skate Canada" den vierten
Platz belegt.

Begeisterung fiir den tolien Toiler

Aueerhaib des Wettbewerbs wurde Kanada noch
durch Toiler CransLon verLreLen, der nur arn
Sehaulaufen teilnahm. Cranston gilt ais der
beste KUrlâufer der Welt und hatte 1974 auf
den Weltmeisterschaften in München die Goîdme-
daille im Herreneinzei gewonnen (Der Spie-
gel:" "... die beste Kiir aller Zeiten .. )

Sein Stil ist in Moskau wohlbekannt, und die
grofge Zuschauermenge spendete jedesmal f rene-
tisehen Beif ail, wenn sein Name genannt wurde.
Nach seinem ersten Auftritt wurde er fiir drei
Zugaben zurtickgerufen und mit Blumen üiber-
schiittet. Er muf3te sich dann rasch durch eine
Hintertür verdriîcken, um der Masse der Gratu-
lanten vor dem Stadium zu entgehen. Amn nâch-
sten Abend kehrte Cranston fiir vier Zugaben
auf's Eis zuriick.
Lynn Nightingale war zum ersten Maie in

Moskau; nach zahireichen ausfiihrlichen Berich-
ten in der sowjetischen Presse war auch sie
gegen Ende des Wettbewerbs iberall bekannt.
Sie erntete reichen Beifail fiir ihr Schauiau-
fen und muL3te viele Zugaben machen.
Der Moskauer Wettbewerb wurde groB3enteiis im
sowjetischen Fernsehen gezeigt, die grHferen
Blâtter ver8ffentlichten Interviews mit Lynn
Nightingale und Toiler Cranston. Auch üiber
Barbara Berezowski, die ais eleganteste Eis-
liluferin zur "Miss Moskauer Nachrichten" er-
nannt wurde, berichtete die Presse in Wort und
Bild. Sie und ihr Partner David Porter waren
beim Publikum sehr beliebt, das einmal sogar
die Kampfrichter auspfiff, weil sie semner
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